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NOTDIENSTE
Feuerwehr & Notarzt, 112

Leitstelle Rettungsdienste, 06431-
19222

Polizei, 110

ÄRZTE
Arztnotrufdienst, 116 117

Giftnotzentrale, 06131-192407

BERATUNG
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111

Weißer Ring, Hilfe für Kriminalitätsop-
fer, 116 006

APOTHEKEN

LIMBURG

Apotheke in der WERKStadt, Joseph-
Schneider-Str. 1, 06431/5840733

WEILBURG

Rosen Apotheke, Am Steinbühl 4 B,
06471/2259

HADAMAR

Linden Apotheke, Mainzer Landstraße
59a, 06433/6299

HÜNFELDEN

Apotheke in Kirberg, Burgstr. 28,
06438/2201

IDSTEIN

LINDA Apotheke in der Kappus-An-
lage, Am Bahnhof 1, 06126/505950

SCHWIMMBÄDER

HALLENBÄDER
Oberlahnbad Weilburg: 14 - 21 Uhr.
Mons-Tabor-Bad Montabaur: 6-7,
13-21 Uhr.

BÜCHEREIEN

Altendiez, Gemeindebücherei: 17-19
Uhr.
Bad Camberg, Stadtbücherei: 14-18
Uhr.
Diez, Stadtbibliothek: 14-19 Uhr.
Erbach: 16-19 Uhr.
Frickhofen: 16.30 - 18.30 Uhr.

Gückingen, Lesefuchs: 17-19 Uhr.
Holzheim: 15-19 Uhr.

Limburg, Dombibliothek im Trombetta-
Haus, 14.30-18 Uhr.
Niederbrechen, Pfarrer-Herlth-Haus.
15.30-16.30 Uhr.
Obertiefenbach, Pfarrheim: 19-20 Uhr.

BERATUNG UND HILFE
Anonymes Sorgentelefon: Telefon-
nummer (0 64 31) 2 64 00, 17-22 Uhr.

Caritasverband, Schiede 73, Limburg,
(0 64 31) 20 05 0, Mail: info@caritas-
limburg.de, www.caritas-limburg.de.

Regionale Diakonie Limburg-Weil-
burg, in den Räumen der WERKStadt,
Bahnhofsplatz 2a, (0 64 31) 2 17 40, E-
Mail: info.limburg-weilburg@regionale-
diakonie.de, www.dwlw.de

Malteser Hilfsdienst, Frankfurter Str.
9, Limburg, (0 64 31) 9 48 80,
www.malteser-limburg.de.

Deutsches Rotes Kreuz:Weilburg,
Frankfurter Str. 31, (0 64 71) 9 28 00;
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Behin-
dertentransport, Seniorenbetreuung
und Hilfen im Haushalt, Beratung in so-
zialen Angelegenheiten: Mo. bis Do. 8-
16 Uhr; Fr. 8-13 Uhr.

Jugendliche: Mo. - Fr. von 8.30-16 Uhr.

Deutsche Rentenversicherung,
65549 Limburg, Ste.-Foy-Straße 23,
Mo., Di. und Do. 8-12 und 13-16 Uhr,
Mi. und Fr. 8-12 Uhr, (06 11) 23 60 83
00, Fax (06 11) 1 57 55 91 90.
Mütterzentrum Limburg: Bürozeiten
Mo-Fr 9-13 Uhr, Tel. (06431) 9754440,
Elternservice: Vermittlung von Tages-
müttern und Babysittern. Termine nach
Absprache, Tel. (0 64 31) 9754447; Hos-
pitalstr. 10.

Psychosoziale Kontakt- und Bera-
tungsstelle: Beratung, Hilfe und Infor-
mation für Menschen in seelischen Not-
lagen und deren Angehörige. Termine
nach Vereinbarung unter 0 64 31 2 17
41 81.
Hospizdienste Limburg, Diezer Str. 38
a, Mail: info@hospiz-limburg.de,
T 0643133 69, www.hospiz-limburg.de
Hospizhilfe Goldener Grund e.V.,
Bahnhofstr. 21, Bad Camberg, ambulan-
ter Hospizdienst, T. 06434-9075167,
www.hospizhilfe-goldener-grund.de
Ambulanter Caritas-Hospizdienst St.
Katharina, Auer Weg 10a (Senioren-
zentrum Maria Hilf), Beselich-Obertie-
fenbach, T. 06484 891150,
hospizdienst@caritas-limburg.de

.. KONTAKT

Haben Sie Ihre Zeitung nicht bekom-
men oder Fragen zum Abonnement?
Melden Sie sich in unserer Vertriebs-
abteilung

NASSAUISCHE NEUE PRESSE

0 64 31-90 88 150
www.nnp.de/aboservice

WEILBURGER TAGEBLATT

0 64 71-93 80 90
www.weilburger-tageblatt.de/abo-
service
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. Lottozahlen: 2 9 19 22 40 41

. Superzahl: 8

. Spiel 77: 5449907

. Super 6: 408750 (Angaben ohne Gewähr)

GEWINNZAHLEN VOM MITTWOCH
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„Die Crackers“ treten am 6. Oktober auf dem Festplatz in Niederbrechen auf. Foto: Die Crackers, 360Grad Kultur

Der alltägliche Wahnsinn
„Die Crackers“ kommen endlich wieder nach Niederbrechen zu Rock im Zelt

BRECHEN-NIEDERBRECHEN
(red). Die Vorfreude ist riesig:
„Die Crackers“ kommen wie-
der nach Niederbrechen. Die
hessische Kultband aus den
80er-Jahren kommt am Kir-
mesfreitag, 6. Oktober, nach
Niederbrechen auf den Fest-
platz und wird die Menge mit
ihren Songs an alte Zeiten er-
innern.
Als „Die Crackers“ sich vor

nunmehr zehn Jahren in den
Ruhestand verabschiedet ha-
ben, um fröhlich und ausge-
lassen die Rente in Malle zu
verjubeln, Tauben im Park zu
vergiften, Omis im Supermarkt
zu erschrecken oder endlich
mal richtig auszupennen – da
dachte niemand daran, dass es
wieder mal dringend notwen-
dig sein würde, die Dinge des

alltäglichen Wahnsinns, den
mal Leben nennt, musikalisch
zu kommentieren.

Lieder auch zu
brandaktuellen Themen

Nein – es sind wahrlich kei-
ne leichten Zeiten: „Die AfD
ärgert mit ihrem braunen Gift-
sumpf alle vernünftigen De-
mokraten, in Garzweiler frisst
sich der Bagger im Auftrag der
Braunkohle-Lobby durch den
Dom von Immerath und den
Wald im Hambacher Forst, die
Weltmeere verkommen im
Plastik-Hagel und viele Tierar-
ten beenden ihre Laufbahn auf
diesem Planeten weil es im-
mer wärmer wird und die Pol-
kappen schmelzen und die
Hurrikane und Tropenstürme

die Welt verwüsten und der
brasilianische Präsident sei-
nen Regenwald verwüsten
lässt.
Und dann auch noch eine

Pandemie mit allen paralysie-
renden Folgen für Kultur, Ge-
sellschaft und das Leben“, so
die Veranstalter.
Aber was hat das alles mit

der Musik der Crackers zu
tun? Direkt gehört nicht viel!
Aber weil eine Band wie „Die
Crackers“ schon immer über
Themen gesungen und musi-
ziert hat, die im direkten Kon-
text zu den aktuellen Head-
lines von Gesellschaft und
Kultur standen, sind sie wie-
der gefragt.
Einen ihrer diesjährigen Auf-

tritte haben „Die Crackers“
nun Anfang Oktober in Nie-

derbrechen. Die Klassiker aus
dem Repertoire der Band kom-
men dann aus den Verstärker-
anlagen, begleitet von dem
einen oder anderen neuen
Werk zu brandaktuellen The-
men.

LESERBRIEFE

Die Kraft
der Natur im Bild

Friederike Rave stellt im Kloster Gnadenthal aus /
Vernissage am Sonntag, 8. Oktober

HÜNFELDEN (red). „Draußen
im Verborgenen“ ist der Titel
der Ausstellung im Kloster
Gnadenthal, in der Bilder von
Friederike Rave zu sehen sind.
Die Vernissage ist am Sonntag,
8. Oktober, 12 Uhr.
Friederike Rave lebt und

arbeitet als freischaffende
Künstlerin und Illustratorin in
Mecklenburg am Rande des
Naturschutzgebiets Schaalsee.
Die Kraft der Natur, das berau-
schend Schöne aber auch ver-
störend Rätselhafte lassen die
Künstlerin seit dem Wechsel
von der Stadt aufs Land nicht
mehr los.
Das gestalterische Spiel mit

zarten Strukturen, detailge-
treuer, naturalistischer Dar-
stellung und expressiv-abs-
traktem Farbrausch sind das
Thema ihrer Arbeiten. Weite-
re Informationen über die
Künstlerin sind im Internet
unter www.rike-rave.de zu
finden.

Die Ausstellung ist bis 17. Novem-
ber im Kloster Gnadenthal, Hof
Gnadenthal 17a, Hünfelden, zu se-
hen: Dienstag bis Samstag, 14 bis
17 Uhr, Sonntag, 11.30 bis 13 Uhr.

Eine Kohlmaise in kräftigen
Farben, gemalt von Friederike
Rave. Foto: Friederike Rave

Die Crackers rocken gemeinsam
mit Itchy Toe und Outback den
diesjährigen Rockabend der le-
gendären Brecher Kirmes. Be-
ginn ist um 20 Uhr, der Einlass
ist ab 19.30 Uhr für alle geöff-
net. Karten kann man im Vor-
verkauf für 16 Euro bei allen
Kirmesburschen und -mädchen
kaufen. Außerdem gibt es Kar-
ten online per Mail an kasse-
kb23niederbrechen@gmx.de
oder bei Foto Ehrlich in Brechen
und Heimathafen Tattoo in Bad
Camberg.

i

Kaberettistischer
Liederabend

Die Sängerin PeWerner plaudert im Thing
musikalisch aus dem Nähkästchen

LIMBURG (red). Die Sin-
ger/Songwriterin Pe Werner
präsentiert am Samstag,
7.Oktober, 20 Uhr, ihre Musik
als kabarettistischen Lieder-
abend auf der Kleinkunstbüh-
ne Thing (Clubebene der
Stadthalle Limburg). Sie
nimmt die Zuhörer mit auf
ihre ganz persönliche Reise
„von A nach Pe.“
In diesem Konzertabend

spinnt sie, zusammen mit
ihrem Begleiter Peter Grabin-
ger am Flügel, ihre ebenso sa-
tirischen wie poetischen Tex-
te und Melodien mit „Seelen-
federleichtigkeit“ zu Gold.
Spielerisch reiht die Songpoe-
tin ihre Radiohits an Chanson
und Pop, oder Couplet an
Swing und plaudert beherzt
aus dem Nähkästchen.
Karten mit Tischreservie-

rung gibt es bei der Kassiere-
rin des Vereins, Birgitt Zanger

in Limburg, Löhrgasse 4,
Telefon 06431-2174901, oder
per E-Mail an
thing1979@gmx.de sowie
WhatsApp an 0151-64732178.
Außerdem, allerdings ohne
Platzreservierung, bei der Ti-
cket-Zentrale Limburg, Bahn-
hofsplatz.

Pe Werner und ihr Begleiter Pe-
ter Grabinger am Flügel kom-
men ins Thing. Foto: Teeger

Der HERR wird sein
Volk nicht verstoßen
noch sein Erbe verlas-
sen.

Psalm 94,14

Quelle: www.losungen.de

BIBELSPRUCH Bedeutsamer
Beitrag

Zu „Gelbes Licht für Wind-
räder“ (Ausgabe vom 23. Sep-
tember): Das Stadtparlament
Weilburg hat den Beschluss
zur Verhinderung von Wind-
kraftanlagen auf städtischen
Flächen aufgehoben und da-
mit die Stadt wieder in die La-
ge versetzt, einen bedeuten-
den Beitrag zur Energiewende
zu leisten. Ich danke allen, die
diesen wichtigen Beschluss er-
möglicht haben. Nun kann die
Stadt bei der Projektierung
eines Windparks mit Braun-
fels ihre Interessen wahren,
Einnahmen für den städti-
schen Haushalt sichern und
ihren Bürger und Bürgerinnen
über eine Bürgerenergiegenos-
senschaft Investitionen in eine
klimaneutrale Energieproduk-
tion ermöglichen. Die Stadt-
werke werden sich ein neues
Geschäftsfeld erschließen kön-
nen, indem sie Weilburg zu-
verlässig und zu stabilen Prei-
sen mit Strom versorgen. Aber
bis es dazu kommen kann, be-
darf es der Unterstützung von
vielen interessierten Bürgerin-
nen und Bürgern. Deshalb ist
der zweite Beschluss vom
Donnerstag, ein „Bürgerforum
Energiewende“ unter Leitung
der Landesenergieagentur
LEA Hessen durchzuführen,
von großer Bedeutung. Alle
interessierten Bürger und Bür-
gerinnen sowie Mandatsträger
können ihre Ideen über eine
klimaneutrale Energieproduk-
tion und -Versorgung einbrin-
gen und gemeinsam Pläne zu
deren Umsetzung entwerfen.
Gemeinsam kann Weilburg
die Energiewende schaffen,
klimaneutral, bezahlbar, si-
cher.

Walter Wicke, Weilburg

Deutschland
ist Sorgenkind

Zu „Lieber mit dem Regie-
rungsflieger“ (Ausgabe vom
19. September): Deutschland
rutscht wirtschaftlich immer
weiter ab und vom Aushänge-
schild sind wir zum Sorgen-
kind geworden. Es droht sogar
eine Rezession. Das hat
zwangsläufig auch Auswir-
kungen auf die Finanzen. Die
Bundesregierung schlägt unter
anderem drastische Kürzun-
gen bei den freiwilligen Diens-
ten der Migrationsberatung
und der Sportförderung vor.
Es trifft also besonders wich-
tige und notwendige Bereiche.
Das Gegenteil hatte die Ampel
allerdings versprochen. Wa-
rum spart die Regierung nicht
zuerst einmal bei sich selbst?
Sie macht genau das Gegen-
teil. Der Staatsapparat wird
weiter aufgebläht und die
Zahl der Bediensteten steigt
weiter. Es gab nie mehr Staats-
sekretäre wie derzeit und es
gibt sogenannte „Sonderbe-
auftragte“ für fast alles. Alle
natürlich mit Büros, Personal,
Dienstwagen und so weiter
ausgestattet. Wie in dieser
Zeitung zu lesen war, reisen
die Regierungsmitglieder fast
nur mit der teuren Flugbereit-
schaft und nur selten per Li-
nienflug. Frau Baerbock setzt
allem die Krone auf. Von 90
Auslandsreisen war sie nur
dreimal per Linienflug unter-
wegs. Das alles ist weder spar-
sam noch klimafreundlich,
sondern genau das Gegenteil.
Es wird zu oft Wasser gepre-
digt, aber Wein getrunken.
Das ist das Problem.

Helmut Peuser,
Bad Camberg-Erbach

LESERBRIEFE
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LATE-NIGHT
SHOPPING

Gekennzeichneter Download (ID=wYnjUqWyJsm-T6_gLlTkog)


